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Die BKSD plant ein Handbuch zum Berufsauftrag

Zu Beginn des Schuljahres 2010/11 ist das überarbeitete Reglement zum 
Berufsauftrag in Kraft getreten. Auf Anregung des LVB plant die BKSD, 
ein Anwender-Handbuch für Lehrpersonen und Schulleitungen heraus-
zugeben, doch ist sie mit der Fertigstellung in Verzug geraten. Dass eine 
solche Praxisanleitung hilfreich gewesen wäre, bestätigen die zahl-
reichen beim Berufsverband eingehenden Anfragen von verunsicherten 
Lehrpersonen. Der LVB drängt auf ein baldiges Vorliegen des Handbuchs.

LVB-Informationen

Globales Lernen: Ein online-Leitfaden für die Schule

Die Schülerinnen und Schüler sind interessiert am Geschehen in der Welt 
und möchten Zusammenhänge verstehen. Die Stiftung Bildung und 
Entwicklung hat im Auftrag der Direktion für Entwicklung und Zusammen-
arbeit DEZA einen online-Leitfaden erstellt, der Lehrpersonen zeigt, wie 
das Bildungskonzept «Globales Lernen» für den Unterricht in verschie-
denen Fächern und Fachbereichen genutzt werden kann. 

«Globales Lernen» erlaubt, Erfahrungen aus dem eigenen Alltag mit 
globalen Entwicklungen in Beziehung zu bringen, vernetztes Denken zu 
üben, Klischees zu hinterfragen und fremde Perspektiven zu wagen – und 
schliesslich ermöglicht es, die Notwendigkeit von Respekt im Zusammenle-
ben mit Menschen und anderen Lebewesen zu erkennen.

Der neue online-Leitfaden zeigt an zwei Beispielen zum Thema «Lebens-
raum Stadt» – eines für die Primarstufe und eines für die Berufsschule –, 
wie zwei fi ktive Lehrpersonen die Wegleitung benutzen.
Weitere Infos unter www.globaleslernen.ch 

Die Zeit nach den Sommerferien ist günstig:
Werben Sie ein neues LVB-Mitglied!

Haben Sie in Ihrem Lehrerzimmer nach den Sommerferien eine neue 
Kollegin oder einen neuen Kollegen begrüssen dürfen? Oder kennen Sie 
sonst eine Lehrperson, die noch nicht im LVB dabei ist? Mit der Anmelde-
karte, die dieser Ausgabe des lvb.inform beiliegt, können Sie auf unseren 
Berufsverband aufmerksam machen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Kostenloser Sprachtest im Internet

B1, B2 oder schon C1? Sind die Fremdsprachenkenntnisse schon recht solide 
oder hapert es zum Beispiel am Hörverständnis? Die Antwort fi nden 
Lernende jetzt online: www.sprachtest.de bietet einen kostenlosen 
Einstufungstest nach europäischem Standard; geprüft werden Wortschatz 
und Grammatik, Hör- und Leseverständnis.

Die neue Website ist ein Angebot des Fremdsprachen-Spezialisten Spot-
light Verlag (Herausgeber von Zeitschriften wie Spot on, écoute, ECOS, 
ADESSO) und von telc, einem Tochterunternehmen des Deutschen Volks-
hochschul-Verbands und Anbieter von Sprachzertifi katen.

Im rund 15-minütigen Schnelltest erhält der User eine Einschätzung, wie 
gut seine Kenntnisse in Englisch, Business Englisch, Spanisch, Französisch, 
Italienisch oder Deutsch als Fremdsprache sind, samt Auswertung der 
persönlichen Stärken und Schwächen sowie einer Einstufung gemäss dem 
Gemeinsamen europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER). 

Ein Blog mit Tipps für den Spracherwerb – von Lernstrategien über Prü-
fungsvorbereitung bis hin zum Sprachzertifi kat – komplettiert die neue 
Website.

Hat auf das neue Schuljahr Ihr Pensum geändert?
Haben Sie seit den Sommerferien eine neue Adresse?

Besten Dank für Ihre Meldung an die LVB-Geschäftsstelle über das 
Mutationsformular auf www.lvb.ch oder per Mail an info@lvb.ch

Der LVB ist als Bündnispartner dem «Baselbieter 
Bündnis für Familien» beigetreten

Die Zielsetzungen des «Baselbieter Bündnis für Familien» decken sich zu 
einem sehr grossen Teil mit den Interessen unserer Vereinsmitglieder:

•  Als Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer unterstützen LVB-Mit-
glieder Bemühungen, die ein Miteinander von Lebens- und Arbeitswelt 
anstreben.

•  Und als Lehrerinnen und Lehrer begrüssen sie Entwicklungen, welche 
Familien bei ihrer Erziehungs- und Betreuungsarbeit unter die Arme 
greifen.

Der LVB freut sich auf interessante Veranstaltungen und Projekte.
> Mehr zum Bündnis lesen Sie auf Seite 23.


